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Geschäftsergebnis

Wie die Jahre zuvor betrugen die Zahlungen der elf Kon-

kordatskantone für den Betrieb der Polizeischule unverän-

dert CHF 13 Mio. Der Aufwand der IPH hat im Vergleich 

zum Vorjahr um CHF 0.4 Mio. zugenommen. Neben ein 

paar kleineren Abweichungen liegen die Hauptgründe vor-

wiegend in den höheren Teilnehmerzahlen für die polizei-

liche Grundausbildung und in einer Prämienerhöhung der 

Pensionskasse. Begannen im Jahr 2018 rund 182 Personen 

die polizeiliche Grundausbildung, so waren es im Jahr 2019 

wieder beachtliche 222. Daraus resultierten Mehrkosten 

im Umfang von CHF 0.25 Mio. Die Mehrkosten bei der 

Pensionskasse von CHF 0.09 Mio. sind auf eine Prämiener-

höhung zu Lasten des Arbeitgebers zurückzuführen. Die-

se Erhöhung um 1.5 % hatte die Luzerner Pensionskasse 

bereits im Jahre 2017 angekündigt und war aufgrund der 

jährlichen Pensionierungsverluste von über CHF 30 Mio. 

notwendig geworden. Am Ende schloss die IPH das Jahr 

2019 erfreulicherweise noch immer mit einem Gewinn von 

CHF 2.2 Mio. ab.

Der Umsatz im Seminar- und Gastronomiebereich erhöhte 

sich um CHF 0.12 Mio. und konnte wie in den Vorjahren 

einen Deckungsbeitrag zur Verbesserung des Geschäftser-

gebnisses beitragen.

Mitte 2019 wurde der Umbau der Aula für CHF 3.8 Mio. 

fertiggestellt. Dieser Umstand bewirkte, dass die jährlichen 

Abschreibungen wieder anstiegen.  

Der nach wie vor hohe Liquiditätsbestand ermöglichte eine 

weitere Reduktion der verzinslichen Verbindlichkeiten um 

CHF 3 Mio. Aus diesem Grund fi el auch der Zinsaufwand 

geringer aus.

Bilanz

Per 31.12.2019 beläuft sich die Bilanzsumme auf CHF 

48.3 Mio. (2018: CHF 49.1 Mio.). Die IPH verfügt per Bi-

lanzstichtag über fl üssige Mittel von CHF 5.2 Mio. (2018: 

CHF 7.0 Mio.) Die verzinslichen kurz- und langfristigen Fi-

nanzverbindlichkeiten betragen gesamthaft CHF 36 Mio. 

(2018: CHF 39 Mio.). Die Eigenkapitalquote hat sich dank 

des hohen Jahresgewinns noch einmal deutlich erhöht 

und beträgt nun 20.6% (2018: 15.8%). Die Stärkung 

der Eigenkapitalquote durch Einbehaltung der erzielten 

Jahresgewinne und der damit einhergehende Aufbau der 

fl üssigen Mittel ermöglichen eine Umsetzung der «Immo-

bilienstrategie 2030» mit geringeren Neufi nanzierungen 

als ursprünglich geplant.

Geldfl uss

Die fl üssigen Mittel haben sich im Geschäftsjahr 2019 auf-

grund der Bautätigkeiten um CHF 1.8 Mio. verringert. Der 

Free Cashfl ow beträgt CHF 1.2 Mio. und liegt um CHF 1.2 

Mio. unter dem Vorjahreswert. Für Investitionen – im We-

sentlichen für den Umbau der Aula - wurden total CHF 3.3 

Mio. ausgegeben. Im Jahre 2018 waren es noch CHF 2.3 

Mio.

Ausblick

Im Jahr 2020 stehen weitere Projekte der «Immobilienstra-

tegie 2030» an. Im Wesentlichen sind dies der Neubau des 

Parkplatzes und die Hotelsanierung. Das Gesamtvolumen 

dieser beiden Projekte beträgt rund CHF 3.8 Mio. Die Ho-

telsanierung wird sich voraussichtlich bis ins Jahr 2021 er-

strecken.

Durch das positive Ergebnis und den damit einhergehen-

den hohen Bestand an fl üssigen Mitteln werden die verz-

inslichen Verbindlichkeiten während der Umsetzung der 

Immobilienstrategie auf maximal CHF 40 Mio. ansteigen 

und damit weit unter der Annahme aus dem Jahre 2016 

bleiben. Die Berechnung aus dem Jahre 2016 sah eine Ver-

schuldung von CHF 48.4 Mio. vor.

Finanzkommentar
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Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 2019
Vergleich Budget 2019 mit IST 2019

Jahresgewinn: TCHF 2'175

Nettoerlöse: TCHF 17'167

1. Dienstleistungsertrag Konkordatskantone TCHF 13'000: Leistungspauschale entspricht dem budgetierten Wert.

2. Weiterbildung Konkordatsmitglieder TCHF 69: Das Weiterbildungsangebot der IPH wurde von den Konkordatsmitglieder nicht 

wie budgetiert genutzt. Daraus resultierte ein Minderumsatz von TCHF 38.

3. Ertrag Seminarzentrum TCHF 3'252: Durch die Sanierungs- und Umbauarbeiten, welche sich aus der Umsetzung der Immo-

bilienstrategie 2030 ergeben, wurde der Umsatz etwas zu zurückhaltend budgetiert. Die positive Gesamtabweichung beträgt 

insgesamt TCHF 229 und setzt sich aus folgenden Positionen zusammen: Gastronomie +TCHF 130, Übernachtungen +TCHF 24 

und Raumvermietungen +TCHF 75.

Aufwand: TCHF 14'992

4. Waren- und Verbrauchsmaterial TCHF 437: Die Kosten für Munition und Schulungsunterlagen wurden zu hoch budgetiert, weil 

mit einem Preisanstieg gerechnet worden ist.

5. Drittleistungen TCHF 1'771: Die geleisteten Lektionen von Korps- und Zeitausbilder liegen nur leicht unter dem budgetierten 

Wert von TCHF 1'797.

6. Löhne und Gehälter TCHF 5'839: Diese fi elen um TCHF 170 tiefer als budgetiert aus. Einen wesentlichen Anteil daran hatte der 

Lohn des neuen Direktors. Dieser wurde im Budget für das ganze Jahr berücksichtigt. Effektiv wurde die Stelle allerdings erst am 

1. August 2019 wieder besetzt.

7. Sozialversicherungsaufwand TCHF 1'124: Da die Lohnsumme geringer als budgetiert ausfi el, reduzierten sich auch die Beiträge 

für die Sozialversicherungen.

8. Übriger Personalaufwand TCHF 193: Die Abweichung von TCHF 128 ist zwei Gründen geschuldet: Erstens der ungenutzten Wei-

terbildungsangebote und zweitens wurde die Anschaffung neuer Berufskleider verschoben.

9. Raumaufwand TCHF 810: Die Abweichung von TCHF 52 kann auf eine etwas pessimistische Budgetierung zurückgeführt wer-

den.

10. Verwaltungs- und Informatikaufwand TCHF 682: Die Abweichung von insgesamt TCHF 61 entstand aus Minderkosten in folgen-

den Bereichen: Weniger Wartungsaufwand für Programme (-TCHF 35), geringere Rechts- und Beratungskosten (-TCHF 15) und 

weniger Projektkosten im Bereich ICT (-TCHF 11).

11. Abschreibungen TCHF 2213: Im Budget 2019 wurde mit dem Bau des neuen Parkplatzes und der damit einhergehenden Ab-

schreibung gerechnet. Dieses Projekt wird aber erst 2020 umgesetzt. Ausserdem entstanden Minderabschreibungen im Bereich 

ICT, weil teilweise Investitionen nicht im Budgetumfang getätigt wurden.

12. Finanzerfolg TCHF 439: Im Budget 2019 wurde mit verzinslichen Finanzverbindlichkeiten zum Jahresende von TCHF 37'000 ge-

rechnet. Durch die nach wie vor gute fi nanzielle Lage der IPH konnten diese um eine Million auf TCHF 36'000 reduziert werden. 

Daher fi el auch die Zinsbelastung etwas tiefer als budgetiert aus.
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Erläuterungen zur Erfolgsrechnung 2019
Vergleich IST 2018 mit IST 2019

Nettoerlöse: TCHF 17'167

I Dienstleistungsertrag Konkordatskantone TCHF 13'000: Leistungspauschale erfolgt analog Vorjahr.

II Bildungsangebote Dritte TCHF 859: Die KKW Betriebswachen nutzten im Jahr 2019 das Ausbildungsangebot nicht mehr im 

Umfang der Vorjahre. Daher entstand ein Minderumsatz von TCHF 114.

III Ertrag Seminarzentrum TCHF 3'252: Die Umsatzsteigerung von TCHF 120 ist auf nachfolgende Positionen zurückzuführen:
• Gastronomie TCHF 73
• Raumvermietungen TCHF 65
• Führung und sonstige Dienstleistungen -TCHF 18

Aufwand: TCHF 14'992

IV Waren- und Verbrauchsmaterial TCHF 437: Die durchschnittlich anwesenden Aspirantinnen und Aspiranten nahmen im Ver-

gleich zum Vorjahr wieder zu (2018: 182; 2019: 207).

V Drittleistungen TCHF 1'771: Die Kosten für Drittleistungen haben ggü. dem Vorjahr um ca. TCHF 200 zugenommen. Der Grund 

ist, dass wieder mehr Aspirantinnen und Aspiranten anwesend waren und die Umsetzung des Bildungspolitischen Gesamtkon-

zeptes (BGK 2020) interne Ressourcen beanspruchte.

VI Löhne und Gehälter TCHF 5'839: 2018 fi elen - durch das krankheitsbedingte Ausscheiden von Frau Schönbächler - die Vergü-

tungen an die Geschäftsleitung etwas tiefer aus. Alex Birrer trat sein neues Amt als Direktor der IPH am 1. August 2019 an. Aus 

diesem Grund blieben die Löhne fast konstant.

VII Sozialversicherungsaufwand TCHF 1'124: Der gesamte Anstieg der Sozialversicherungskosten kann mit den höheren Beiträgen 

an die Pensionskasse erklärt werden.

VIII Raumaufwand TCHF 810: Der Raumaufwand reduzierte sich ggü. dem Vorjahr um TCHF 84. 2018 wurden die Planungskosten 

für den Neubau des Gebäude M der laufenden Rechnung belastet. Das Projekt wird nun defi nitiv nicht umgesetzt.

IX Verwaltungs- und Informatikaufwand TCHF 682: Im Jahr 2019 fi elen erstmals die Kosten für die neue Leistungsgruppenrech-

nung an.

X Abschreibungen TCHF 2'213: 2019 wurden erstmals Abschreibungen auf den Neuinvestitionen der Aula vorgenommen

(+TCHF 58 für ein halbes Jahr). Im Gegenzug wurden weniger Abschreibungen auf IT-Software-Produkten vorgenommen. Daher 

steigen die Abschreibungen nur marginal um TCHF 24 an.

XI Finanzerfolg TCHF 439: Ein Darlehen über TCHF 5'000 (Laufzeit bis September 2019) musste nicht vollständig refi nanziert wer-

den. Aus diesem Grund reduzierte sich der Zinsaufwand um ca. TCHF 25.
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Erläuterungen zur Bilanz per 31.12.2019

Aktiven

1 Flüssige Mittel
Zunahme Geldfl uss aus Geschäftstätigkeit

Abnahme Geldfl uss aus Investitionstätigkeit

Veränderung Geldfl uss aus Finanzierungstätigkeit

Abnahme fl üssige Mittel per 31.12.2019

4'446 TCHF

-3'269 TCHF

-3'000 TCHF

-1'823 TCHF

2 Forderungen aus Lieferungen und Leistungen
Beim Rückgang der Forderungen zum Jahresende handelt es sich überwiegend um Kunden des Seminarbereichs.

3 Anlagevermögen
Anlagevermögen per 1.1.2019

+ cash-out für Investitionen mobile Sachanlagen

+ cash-out für Investitionen immobile Sachanlagen

+ cash-out für Investitionen immaterielle Anlagen

./. cash-in aus Desinvestition

./. Abschreibungen brutto

Anlagevermögen per 31.12.2019

41'505 TCHF

+598 TCHF

+2'682 TCHF

+71 TCHF

- TCHF

-2'218 TCHF

42'638 TCHF

Passiven

4/5 Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen / Passive Rechnungsabgrenzung
Beim Anstieg der Verbindlichkeiten handelt es sich vorwiegend um Entschädigungen an Zeit- und Korpsausbilder. Im Vorjahr 

konnten nicht alle Rechnungen von den Polizeikorps als Rechnungen verbucht werden und mussten deshalb abgegrenzt 

werden (Passive Rechnungsabgrenzung). Daher muss immer die Summe beider Positionen betrachtet werden. 

6 Finanzverbindlichkeiten
Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten per 31.12.2018

Rückzahlung Darlehen Credit Suisse

Neufi nanzierung Darlehen Credit Suisse

Umschichtung langfristiges Darlehen der Credit Suisse in kurzf. Darlehen

Kurzfristige Finanzverbindlichkeiten per 31.12.2019

5'000 TCHF

-5'000 TCHF

+2'000 TCHF

+5'000 TCHF

7'000 TCHF

7 Antrag an die Konkordatsbehörde zur Verwendung des Jahresgewinns 2019
Gewinnvortrag per 01.01.2019

Zuweisung Jahresgewinn 2019

Vortrag auf das neue Geschäftsjahr

6'442 TCHF

2'175 TCHF

8'617 TCHF


